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Schriftliche Fragen an die Bundesregierung im Monat Juli 2015 
Frage Nr. 88 

Sehr geehrte Frau Abgeordnete, 

namens der Bundesregierung beantworte ich die Frage wie folgt: 

Frage: 
Ab welchem Zeitpunkt und in welchem Umfang beabsichtigt die Bundesregie-
rung im Rahmen der Vorbereitungen und gegebenenfalls der Durchführung 
von Post-Shipment-Kontrollen bei deutschen Rüstungsexporten in Drittstaa-
ten, Personal des Bundesamtes für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) 
und der jeweiligen Auslandsvertretung einzusetzen (bitte nach Personenzahl, 
Funktion, Einsatzzeit und Einsatzort aufschlüsseln)? 

Antwort: 
Der Zeitpunkt der Durchführung der ersten Post-Shipment-Kontrollen lässt sich der-

zeit noch nicht bestimmen. Er ist von verschiedenen Faktoren abhängig, auf die die 

Bundesregierung nur zum Teil Einfluss hat (z. B. von der Unterzeichnung entspre-

chender Endverbleibserklärungen durch die jeweiligen Endempfänger und der Pro-

duktion und Auslieferung der vor Ort zu kontrollierenden Waffen). 

Mit der Vorbereitung und Durchführung der Kontrollen werden im Rahmen der Ge-

schäftsverteilung der Bundesregierung das BAFA und die jeweilige Auslandvertre-

tung beauftragt. Genauere Angaben sind derzeit noch nicht möglich, da sich die kon- 



Seite 2 von 2 krete Ausgestaltung der Post-Shipment-Kontrollen, die in einem ersten Schritt im 

Rahmen von Pilotprüfungen erfolgen werden, noch in der Planung befindet. 

it freu lic en Grüßen 
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